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Ziehung von Angriffen gegen die S i c h erheits o rgane der DDR, einschließ
lich solcher gegen den Untersuchungshaftvollzug des MfS. In Realisie
rung dessen werden von den imperialistischen Geheimdiensten vorrangig 
folgende Maßnahmen verwirklicht:

- Sicherstellung der Erkundung des Untersuchungshaftvollzuges des MfS 
zur Erlangung möglichst umfang reicher. inte ressierender Informatio
nen als Ansatzpunkte für weitere subversive Angriffe,

- Analyse der erlangten Informationen bezüglich ihrer Verwertbarkeit, 
Gewährleistung ihrer zweckentsprechenden Kanalisation und V e r w e r 
tung zur Durchsetzung von subversiven Maßnahmen,

- Formierung der zur Durchführung von Angriffen gegen de.n Untersu- 
chungshaftvollzug geeigneten feindlichen Kräfte bzw. Nutzung be
reits etablierter Potentiale, ihre Ausrichtung auf die Erfüllung 
spezieller Aufgaben in diesem Rahmen bei gleichzeitiger Sicherung 
einer optimalen Tarnung ihres subversiven Vorgehens,

- Sicherung einer ständigen Führung dieser Kräfte zur Gewährleistung 
eines mit der Durchsetzung wesentlicher politischer Ziele zeitlich 
abgestimmten Vorgehens, eines engen kooperativen Zusammenwirkens 
sowie der Koordinierung ihrer Handlungen und rechtzeitiger Orien
tierungen auf inhaltliche Schwerpunkte und Methoden des Vorgehens 
gegen Maßnahmen des Untersuchungshaftvollzuges,

- O r g anisierung von Maßnahmen zwecke ntsprechender ideeller, finan
zieller und materieller Unterstützung der einbezogenen Kräfte.

Diese skizzierte Rolle der imperialistischen Geheimdienste im Rahmen 
der Organisation und Durchführung des subversiven Vorgehens gegen die 
DDR ist hinreichend bewiesen. Es soll nur auf einige Details ihres 
Wirkens bezüglich des feindlichen Vorgehens gegen den Untersuchungs
haftvollzug des MfS eingegangen werden. Zu umfassenden Veränderungen 
der Feindtätigkeit war der Gegner insbesondere aufgrund der Notwen
digkeit zur Anpassung an die neuen Lagebedingungen in Europa, eie i n 
folge des eingeleiteten Entspannungsprozesses Ende der бОег/Anfang


